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WELLENOPTIK

Liebe Leserinnen und Leser,

das von der UN ausgerufene „Jahr des Lich-
tes“ neigt sich seinem Ende zu: Was könnte 
da am Jahresende passender sein als ein 
Heft „Wellenoptik“?
Als Kerngebiet der Physik gehört die „Wel-
lenoptik“ zu den Anforderungen jeden Cur-
riculums. Auch wenn es deshalb vielleicht 
gar nicht erforderlich wäre, wollen wir in 
diesem Heft ihre Wichtigkeit und ihre Be-
deutung für den Unterricht verdeutlichen, 
aber auch neu ausloten, auf Interessantes 
hinweisen, mögliche Erweiterungen zei-
gen, vielleicht nicht ganz so Bekanntes oder 
gar Unbekanntes darstellen bzw. wieder ins 
Gedächtnis rufen. 
Dieses Heft schließt direkt an Heft 125 
„Schwingungen & Wellen“ an, baut also 
auf der Umdeutung eines mechanischen 
Wellenmodells auf, so wie es in der Physik 
bis zum Ende des 19. Jahrhunderts vor der 
Rezeption von Maxwell und Hertz üblich 
war. Dies ist auch für den Unterricht durch-
aus reizvoll, da man so den Modellcharak-
ter des Wellenmodells klar herausarbeiten 
kann. Den elektromagnetischen Aspekt von 
Licht behandeln wir in einem späteren Heft, 
das dann mit den Heften 138 „Felder“ und 
143 „Induktion“ vernetzt.
Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lek-
türe und – ganz im Sinne des Themas – auch 
vielleicht die eine oder andere Erleuchtung.

Ihr
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